
Berlin, 10.02.2023

zur Gemeinsamen Konferenz der Verkehrs- und Straßenbauabteilungsleitungen  
der Länder (GKVS) am 1./2. März 2023 in Gelsenkirchen 

und zur Verkehrsministerkonferenz (VMK) am 22./23. März 2023 in Aachen  

Bericht 
des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr 

Die auf europäischer Ebene entwickelten „Sustainable Urban Mobility Plans“, kurz
SUMPs, sind integrierte, ganzheitliche und strategische Planungsgrundlagen. Mit ihnen
kann Mobilität nachhaltig, multimodal, inklusiv, digital, bezahlbar, emissionsarm und
resilient geplant werden. Sie beinhalten sowohl kurzfristig umsetzbare Maßnahmen als
auch ein langfristiges Leitbild und binden Bürgerinnen und Bürger eng in
Transformationsprozesse ein. Das Ziel der Implementierung von SUMPs ist es, den
Verkehr in urbanen Räumen inklusive ihres Umlandes (funktionaler urbaner Raum)
nachhaltiger und effizienter zu machen.

SUMPs sind ein wichtiger Baustein des New EU Urban Mobility Framework der
Europäischen Kommission, und ihre verbindliche Implementierung in städtischen
Knotenpunkten ist Bestandteil des Entwurfes zur Revision der TEN-V-Verordnung. Die
Europäische Kommission hat darüber hinaus die Absicht, EU-Förderungen an das
Vorhandensein von SUMPs zu knüpfen und fordert die Mitgliedstaaten auf, nationale
Programme zur finanziellen und organisatorischen Unterstützung der Kommunen
einzurichten.

Durch die Bereitstellung von Haushaltsmitteln schafft der Bund in diesem Jahr erstmalig
die finanzielle Voraussetzung, um die Kommunen bei der Implementierung und
Umsetzung von SUMPs zu unterstützen. Im Jahr 2023 stehen hierfür insgesamt
9,75 Mio. Euro zur Verfügung. Diese sollen für den schrittweisen Aufbau eines
nationalen SUMP-Unterstützungsprogramms verwendet werden, das folgende
Elemente beinhaltet:

1. Eine digitale Informationsplattform,

2. Kommunikations- und Informationsmaßnahmen,

3. eine Bundesförderung für Kommunen zur Aufstellung von SUMPs bzw.
Weiterentwicklung bestehender Planwerke.

Bei der Aufstellung des Programms werden Länderaktivitäten und -initiativen
berücksichtigt.
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